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Bei Manner engagieren sich Arbeiterlnnen- und Angestellten-

iriiirittut Stite-an Seite für die Beschäfti$en' t)ie beiden

vãitìiittotn befürchten eine Schwächung' sollte die Regierung

¿ie Gremien zusammenlegen' Ein Lokalaugenschein'

Schuteryunht
Geschafft! n
Der Alltag von Betriebsrätlnnen: zuhören' diskutieren' verhan-

i.ì", -g"?ttt*.n, R.d.t" h'lten undwieder zuhören' diskutieren'

l{iemand pfuscht mir in mein Reich 14

Obwohl Betriebsräte der Firma nützen und zu moderner Perso-

.r"ifirnr,rrrg gehören, wehren sich einige Unternehmen dagegen'

Die 0rchidee pfregen 22

Betriebsrätlnnen könnten bei der \íeiterbildung viel stärker

mitwirken. Hier einige Möglichkeiten'

Als Softnarefirma aufgstracht 26

Für Betriebsräte becleuten die enorm veränderten Anforderun-

;;; "" 
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Die Interessen weiblicher Beschäftigter müssen sich in der stra-

;;i.;.; G;*..k 
"tt"ft '- 

und Betriebsratsarbeit widersp ie geln'

lm tespräch
Betriehsrätlnnen und Gewerkschafterlnnen unterstützen Arbeitnehme-
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Itirfrigãt s.*rtagen. Drei Geweikschafterlnnen über ihren Arbeits-

alltag und die Zusammenarbeit zwischen Betriebsrat und ûewerkschaft'

30
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- den Jugendvertrauensrat'

Betriebsräte ohne Grenzen 38

Der Europäische Betriebsrat wird umso wichtiger' wenn Un-

äffiill,ä L^nd"g"n'en immer mehr verschmelzen'

I)ie Er{olgsformet 40

Nur in Deutschland und den Niederlanden gibt es so einfluss-

,"i.t. g...i.bsrätlnnen wie in Österreich'

Bildungals Basis 42

Vielfältige Bildungsangebote geben Betriebsrátlnnen das nötige

Know-hãw zur Vertretung der Arbeitnehmerlnnen'



E

CoYerstory
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Seite der Betriebsratsarbeit. Allermeist läuft es

zwischen Management und Betriebsrat gut und

vertrauensvoll ab. Davon prof itieren Belegschaft,

Fíihrungskräfte und oft auch das ûeschäft.
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20.000 eine vergebene Chance für Ältere. lm Aus der Notstandshilfe

sieht sie einen gefährlichen Systembruch mit negativen Auswirkungen.

Repodage

Trotz derzeit sinkender Arbeitslosenzahlen finden am ersten Markt nicht
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Arbeitsmarkt endlich wieder eine Perspektive.
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,,Arbeitszeitverkürzung ist ein Beitrag zur Umverteilung", sagt

Jörg Flecker, ,,und die Menschen wollen das auch." l}er Begriff
Flexibilisierung sei mit Vorsicht zu genießen, warnt der Soziologe

Repodage

Vertrauensgleitzeit ist nur eines von mehreren Konzepten, rnit dem

Unternehmen es den Beschäftigten ermöglichen, ihre Arbeitszeit

mitzugestalten. Ein Lokalaugenschein auf einem Bio-Bauernhof in

lliederösterreich.

Arbeitszeit in Anekdoten 26
Manche wollen die Zeit zurückdrehen. Doch was bringen
fubeitszeiten bis zu zwölf Stunden?

0hnegroßes flufsehen 34
\Øie eine funktionsfáhige Rechtsordnung tiefgreifend verändert
und dies als zartes Reformchen getarnt wird.
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Bildungserfolg hängt noch oft von der sozialen Herkunft ab.

Die neue Regierung dürfte diese Ungleichheit verstärken.

Sind alle lfinder gleich vielwe¡'t? 14
Der Familienbonus Plus ist ein Steuerzuckerl, allerdings nur
für manche Arbeitnehmerlnnen.

Uorsicht SchnitEefahrl 2A
In der Familienpolitik ergibt sich ein zersplittertes Bild, an des-

sen Kanten sich Familien durchaus schneiden könnren.

Perspektiven statt Beschränkungen! 22
Neue Zugangsbeschränkungen an lJniversitäten - und was

passiert mit jenen, die keinen Studienplatz bekommen?

Gefährliches Spiel mit Standards

Smeichung von Gold Plating: Abbau von Schutzstandards

ftir die Bevölkerung im Eiltempo.

30

Ûffentlich+echtlicher lankapfel 38
Medienexpertlnnen zumThema mehr Identität, Digitalisierung
und Kooperation des ORF mit Privaten.

Angriffe auf leistbares Wohnen 40
Die Pläne der Regierung gehen eindeutig in Richtung mehr Geld
für die \Øirtschaft, weniger Chancen für leistbares Wohnen.
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0b in der Bildung, der Sozialpolitik oder bei

Arheitnehmerlnnen: ln der Gesellschaftspolitik

setzt die Regierung auf Spaltung, 0ruck und

Sanktionen. Weniger streng ist sie bei

Unternehmen.
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